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Es gibt viele Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Forscher durchforsteten
Datenbanken nach Studien, die sich mit einem hohen Puls als Risikofaktor beschäftigten.
Bei der erneuten Analyse der Daten, kamen die Wissenschaftler zu dem Ergebnis, dass ein
hoher Puls einen negativen Einfluss auf die Herz-Kreislauf-Gesundheit und das
Sterberisiko hatte.

Es gibt viele Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Mehrere Studien zeigten, dass ein zu
hoher Puls ebenfalls dazugehört. Dies soll sowohl für die Allgemeinbevölkerung als auch für
Patienten, die bereits von einer Herz-Kreislauf-Erkrankung betroffen sind, gelten.

Forscher suchten nach Studien, die sich mit dem Zusammenhang zwischen dem Puls und
Herz-Kreislauf-Erkrankungen befassten

Wissenschaftler aus Berlin und Milano (Italien) trugen nun alle Daten, die sie zu dieser Thematik
finden konnten, zusammen. Sie suchten hierfür in internationalen Datenbanken nach
englischsprachigen Langzeitstudien oder Übersichtsarbeiten, die zwischen 1990 und 2017
veröffentlicht wurden und sich mit dem Zusammenhang zwischen dem Puls und Herz-Kreislauf-
Erkrankungen wie Bluthochdruck, Herzschwäche, Schlaganfall, Herzinfarkt oder koronare
Herzkrankheit (KHK) und dem Sterberisiko befassten.

Ein hoher Puls erhöhte das Herz-Kreislauf-Risiko und das Sterberisiko

Eine Vielzahl der Studien berichtet davon, dass ein erhöhter Puls mit einem erhöhten Risiko für
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und mit einem erhöhten Sterberisiko einherging. Es fiel auf, dass
dieser Zusammenhang bei Männern stärker war als bei Frauen. Für gewöhnlich ging der erhöhte
Puls mit einem erhöhten Blutdruck und Stoffwechselstörungen (Insulinresistenz, Dyslipidämie)
einher. Doch auch, wenn diese und andere wichtige Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen
herausgerechnet wurden, stellte ein hoher Puls noch immer einen Risikofaktor für derartige
Erkrankungen dar. Der hohe Puls alleine war somit ein Risikofaktor und nicht nur deshalb, weil er
häufig zusammen mit anderen Risikofaktoren auftrat. Dies konnte sowohl bei der
Allgemeinbevölkerung als auch bei Patienten mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen beobachtet werden.

Ein hoher Puls hatte somit einen negativen Einfluss auf die Herz-Kreislauf-Gesundheit und das
Sterberisiko. Weitere Studien wären nun sinnvoll, um zu untersuchen, ob sich eine Senkung des
Pulses schützend auf die Herz-Kreislauf-Gesundheit und das Sterberisiko auswirkt und wie eine
solche Senkung bestenfalls aussehen soll.
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